
BBeesssseell 
NNaacchhrriicchhtteenn 

‐‐  NNrr..  4499  ‐‐ 
Sehr geehrte Eltern, 
liebes Kollegium, 
liebe Schülerinnen und Schüler, 
 
die beim Sponsorenlauf 2008 durch die Schüler/innen erlaufenen Gelder und die Großsponsorengelder 
für eine Beach‐Volleyball‐Anlage liegen nun schon seit einem Jahr ungenutzt auf dem Konto, da es noch 
keine Gesamtkonzeption über die eventuelle Bebauung unseres Geländes (z.B. neue Sporthalle, Sport‐
internat, Erweiterungsbau) durch den Schulträger, die Stadt Minden, gibt. Deshalb hat die Schulkonfe‐
renz beschlossen unter Beteiligung des Schülerrates, einen Teil der Gelder  für Sportgeräte zur Verfü‐
gung zu stellen, die zeitnah allen Schülern/innen zu Gute kommen sollen. Der andere Teil soll zurückge‐
legt werden für die eventuelle Umsetzung einer ‚kleinen Beach‐Anlage‘. 
Ich wünsche allen schöne und erholsame Sommerferien! 
 
 

Termine Termine Termine11  
 

1177..  0088..  22000099   88..0000  UUhhrr  BBeeggiinnnn ddeess nneeuueenn SScchhuulljjaahhrreess  
1177..  0088..  22000099   1111..0000  UUhhrr  Begrüßungsfeier für die Fünftklässler im PZ 
1199..  0088..  22000099   1199..3300  UUhhrr  EElltteerrnnaabbeennddee ddeerr KKllaassssee 55 
0044..  0099..  22000099   1166..0000  UUhhrr  Schulfest 

1144..  0099..  ‐‐  1188..  0099..  22000099     WWaannddeerrwwoocchhee 
1122..  1100..  ––  2244..  1100..  22000099     HHeerrbbssttffeerriieenn 

0077..  1111..  22000099      VVeebbeess‐‐BBeerruuffssiinnffoorrmmaattiioonnssttaagg  
1166..  1111..  ––  2200..  1111..  22000099     GGeessuunnddhheeiittsspprroojjeekktt 

0055..  1122..  22000099      TTaagg ddeerr ooffffeenneenn TTüürr 
2233..  1122..  22000099      ZZeeuuggnniissaauussggaabbee ffüürr ddiiee JJaahhrrggaannggssssttuuffee  1133  

2244..  1122..  0099  ––  0066..  0011..  1100     WWeeiihhnnaacchhttssffeerriieenn 
2222..  0011..  22001100      ZZeeuuggnniissaauussggaabbee 
2255..  0011..  22001100      AAuussgglleeiicchhssttaagg ffüürr ddeenn TTaagg ddeerr  ooffffeenneenn  TTüürr  

BBeewweegglliicchhee FFeerriieennttaaggee 
1155..  0022..  uu..  1166..  0022..  22001100     RRoosseennmmoonnttaagg//KKaarrnneevvaall 

1144..  0055..  22001100      TTaagg nnaacchh CChhrriissttii HHiimmmmeellffaahhrrtt  
0044..  0066..  22001100      TTaagg nnaacchh FFrroonnlleeiicchhnnaamm 

 
 
 
 

                                                 
1 Aktuelle Änderungen und weitere Termine entnehmen Sie bitte der Besselhomepage (www.besselgymnasium.de) 
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Vorabinformationen 
 
Bigger, Better, Bessel ‐ Schulfest am 4. September 2009 (Brosch‐Guesnet) 
Am Freitag, den 4. September,  ist es nach zwei  Jahren endlich wieder soweit: Das Besselgymnasium 
feiert sein Schulfest. Ab 16.00 Uhr beginnen auf dem Schulhof und dem Sportgelände zahlreiche Spiel‐ 
und Sportangebote. Auf der  ‐ vom Erlös des  letzten Schulfestes angeschafften  ‐ Außenbühne gibt es 
Musik‐ und Theaterdarbietungen, eine Disco und als Höhepunkt am Abend eine "Battle of the Bands", 
bei der Schüler‐ und Lehrerbands ihr Bestes geben werden. Für das leibliche Wohl ist durch Kaffee‐ und 
Kuchenstand, Salatbar, Bratwurst‐ und Pommeswagen sowie Pizza‐ und Eisverkauf und kühle Getränke 
bestens  gesorgt. Eingeladen  sind  alle  Schülerinnen und  Schüler, Eltern,  Lehrerinnen und  Lehrer und 
Ehemalige des Besselgymnasiums und alle, die auf Besselart mitfeiern wollen. 
 
Französisch‐Austausch mit Dünkirchen (K) 
Dem Besselgymnasium  ist es gelungen, eine neue Partnerschule in Frankreich zu finden (s. Bessel Ho‐
mepage). Es  ist das  ‚Lycée Jean Bart’  in Dünkirchen, Nord – Pas de Calais. Die Schulkonferenz hat der 
Schulpartnerschaft  zugestimmt,  so  dass  die Vertragsunterzeichnung  im Herbst  im  Besselgymnasium 
stattfinden kann. Die erste Schüler‐Austauschmaßnahme ist für Anfang Oktober ‚09 geplant, wenn un‐
sere Schüler/innen der Jg.st. 10 und 11 nach Dünkirchen fahren werden. Die erste Nutznießerin ist je‐
doch eine Schülerin der  Jahrgangsstufe 11, die bereits  jetzt ein Praktikum dort  im  ‚Maison d’Europe’ 
angetreten hat. 

 
 

Tutoren‐Programm (Rt/Kr) 
Im zweiten Halbjahr des Schuljahres 2008/09 haben wir mit der AWO ein Förderprogramm für die 5. 
und 6. Klassen entwickelt. Für Schüler und Schülerinnen, die Lernschwächen haben, besteht die Mög‐
lichkeit  der  Förderung  und  des Nacharbeitens  von Unterrichtsstoff  durch  qualifizierten  Einzelunter‐
richt. Wir wollen durch dieses Förderprogramm auch die Selbständigkeit der Schülerinnen und Schüler 
unterstützen. Deswegen gibt es zusätzlich die Möglichkeit des Methodentrainings. Wir werden unser 
Programm weiter ausbauen. 
 
Sechs Jahre Betreuung am Bessel – Kontinuität und Innovation (Rt/Kr/Eisberg) 
Mit einer kleinen Gruppe von Kindern der fünften Klassen haben wir unter der Leitung von Frau Eisberg 
unsere Mittagsbetreuung begonnen. Unser Schwerpunkt liegt immer noch bei der Versorgung der Kin‐
der  mit  einer  warmen  Mahlzeit,  der  Hausaufgabenbetreuung  und  dem  gemeinsamen  Spielen. 
Inzwischen  ist die Gruppe stark gewachsen, so dass eine weitere Betreuerin  für die Kinder gefunden 
werden musste. Auch konnten wir die Zeit der Betreuung von 11.30  ‐15.30 Uhr  (Mo‐Do) und 10.30‐
15.30 Uhr (Fr) verlängern. Wir wünschen uns mit allen an der Betreuung Beteiligten eine weiterhin ge‐
lungene Zusammenarbeit. 
 
Schule ohne Rassismus (Fynn Schmidt) 
Nachdem  sich  das  Sammeln  der Unterschriften  als  schwer  herausgestellt  hat, wir  das  Projekt  aber 
trotzdem auf keinen Fall einfach aufgeben wollen, versuchen wir das Problem nach den Sommerferien 
auf eine andere, hoffentlich effizientere Art und Weise an unserer Schule publik zu machen. 
An dieser Stelle tritt die Anti‐Rassismus AG in Kraft. Sobald die Schule wieder losgeht, werden wir da‐
mit beginnen eine Art Projekttag vorzubereiten, der sich rund um das Thema Rassismus drehen soll. 
Mit diesem Tag verbunden ist auch ein weiterer Versuch die nötigen Unterschriften zu sammeln.  
Um auch in der Zwischenzeit immer präsent zu sein, installieren wir in der Nähe des SV Büros eine In‐
fowand, an der wir über Neuheiten und den derzeitigen Stand unserer Arbeit berichten. Die AG ist au‐
ßerdem ebenfalls auf dem Schulfest am 4. September in Form eines Standes vertreten, an dem wir aus‐
führlich zum Thema Rassismus informieren und auch gerne Fragen zu unserer Arbeit beantworten. 
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Multimediaräume am Bessel (Rm) 
Am Donnerstag, 28. Mai 2009, wurden die neu ausgestatteten Medienräume des Besselgymnasiums 
eingeweiht. Es handelt sich um die Räume 216, 217 und 218. Jeder dieser Räume ist mit einem moder‐
nen  Computer,  der  in  das  Besselnetz  integriert  ist,  einem  Sound‐System,  einem  Beamer  und  einer 
elektrischen Leinwand ausgestattet. Präsentationen zeigten Einsatzmöglichkeiten  in den Fächern Eng‐
lisch, Geschichte und Mathematik. Diese Ausstattungen wurden möglich durch Spenden des Förder‐
vereins und der Sparda‐Bank Minden.  In den nächsten  Jahren sollen schrittweise alle Kurs‐ und Klas‐
senräume mit einer derartigen "Multimedialen Präsentationsinsel" ausgestattet werden.  
 
Vebes‐Berufsinformationstag 
Der Vebes‐Berufsinformationstag  findet  im nächsten Schuljahr am Samstag, den 7. November,  statt. 
Bei dieser Veranstaltung, die  in Kooperation mit der Vereinigung ehemaliger Besselschülerinnen und 
Besselschüler, Vebes e.V., durchgeführt wird, berichten Ehemalige sowie Freunde und Förderer unserer 
Schule über den Zugang zu Studien‐ und Ausbildungsgängen und  ihre Erfahrungen  in der Berufswelt.  
Interessenten, die sich als Referenten zur Verfügung stellen möchten, sind herzlich willkommen. In die‐
sem Fall wenden Sie sich bitte an:  
lichtleitner@besselgymnasium.de oder kaninck@besselgymnasium.de 
 

Personalia 
 
Neue Kollegen  
 
Der Spanisch‐Unterricht im neuen Schuljahr 2009/10 ist gesichert. Es ist dem Besselgymnasium gelun‐
gen, eine  junge Spanisch‐Lehrerin einzustellen. Sie heißt Melina Fernandez Belver.  Ihre Unterrichtsfä‐
cher sind Spanisch und Deutsch. Somit brauchen die Schüler/innen, die für die Jahrgangsstufe 11 das 
Fach Spanisch gewählt haben und auf Grund der bisher unsicheren personellen Lage um diese Wahl 
gebangt haben, nicht umzuwählen, sondern können sich auf diese neue Fremdsprache am Besselgym‐
nasium freuen. (K) 
 
Abschiede 
 
Zum  Schuljahresende  verlässt  unser  lieber  Kollege Andreas  Knispel  das Besselgymnasium,  um  seine 
Lehrtätigkeit an einer anderen Schule fortzusetzen. Wir wünschen  ihm für seinen Start am neuen Ar‐
beitsplatz und seine weitere berufliche wie private Zukunft alles Gute.  
 
Unser  lieber Kollege Lughaidh O´Cléirigh‐Flandorfer wechselt zum kommenden Schuljahr auf eigenen 
Wunsch zum Königin‐Mathilde Gymnasium in seiner Heimatstadt Herford. Damit verlässt uns ein enga‐
gierter  und  beliebter  Kollege,  den wir  alle  sehr  vermissen werden. Obwohl  begeisterter  Radfahrer, 
nahm das tägliche Pendeln für ihn doch zu viel Zeit in Anspruch. 
Als gebürtiger Dubliner wurde Lughaidh O´Cléirigh‐Flandorfer bald nach seinem Dienstantritt am Bes‐
selgymnasium im Jahr 2003 das irische Aushängeschild unserer Englisch‐Fachschaft, für die er sich fünf 
Jahre lang als stellvertretender Fachvorsitzender engagierte. 
 „Luha“, wie  ihn die meisten Kollegen nennen, wurde schnell auch so etwas wie das soziale Gewissen 
unseres Kollegiums. Er übernahm – stets ohne viel Aufhebens darum zu machen – vielfältige Aufgaben, 
die der Allgemeinheit zugute kamen und hat durch seine humorvolle Art bei vielfältigen Gelegenheiten 
das kollegiale Klima unserer Schule nachhaltig positiv mitgeprägt. Sportlich vielfältig interessiert, konn‐
te er  in der Volleyball AG  zahlreiche Schülerinnen und Schüler  für diesen  schönen Sport begeistern, 
aber auch seine Liebe zu Literatur und Theater konnte „Luha“ bei vielen Gelegenheiten in seine Arbeit 
einfließen lassen. Wir wünschen „Luha“ alles Gute für seine berufliche und private Zukunft und hoffen 
sehr, ihn häufig am Besselgymnasium begrüßen zu dürfen. (Tg) 
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Gratulation (BN‐Team) 
 
Seit dem 29.05.2009 bereichert Jakob Linus den Alltag von Daniel Prüßner und seiner Frau. Wir hoffen, 
dass die beiden Eltern  sich an die „gefühlten 105dB“  schon gewöhnt haben und gratulieren herzlich 
zum Nachwuchs! 
 

Aus der Fachschaft Sport 
 
Schüler zu Übungsleitern qualifiziert (Lin) 
Sechs Schülerinnen und Schüler aus dem Sport‐Leistungskurs haben begleitend zum Unterricht in den 
letzten zwei Schuljahren eine Übungsleiterausbildung absolviert. Neben den schulischen Inhalten wur‐
den z.B.  in Kooperation mit dem Kreissportbund rechtliche Fragen thematisiert. Verschiedene schuli‐
sche Veranstaltungen, wie  z.B. Angebote  am  Tag  der  offenen  Tür  oder  die Durchführung  von  Jahr‐
gangsstufenwettkämpfen, gelang mit Hilfe der Schüler reibungslos. Aktuell haben 19 Schülerinnen und 
Schüler des Besselgymnasiums einen neuen Ausbildungsdurchgang begonnen. Teilweise sind sie schon 
als Trainer in verschiedenen Sportarten aktiv und können ihre Kenntnisse damit begleitend erweitern. 
 
Bericht Mädchen Fußball 2009 (Hl) 
Die Mädchen Fußballmannschaft der Wettkampfklasse  (Wk)  III  trat am 29.04. als überlegener Kreis‐
meister  des  Kreises Minden‐Lübbecke  bei  den  Bezirksmeisterschaften  in  Herford  an.  Die Mädchen 
mussten ohne  ihre Führungsspielerin Rahel Rodehau auskommen, die krankheitsbedingt ausfiel. Mit 
zwei Niederlagen gegen den Kreismeister aus Bielefeld (0:4) und den Sieger aus Herford (1:3) sowie ei‐
nem Sieg gegen den Vertreter des Kreises Lippe (1:0), schlug man sich dennoch achtbar. 
Die nur aus Schülerinnen der fünften Klassen bestehende WK IV Mannschaft konnte bei den Kreismeis‐
terschaften am 22.04. auf eigenem Platz erste Erfahrungen gegen ältere und körperlich überlegenere 
Spielerinnen sammeln. Sie waren jedoch gegen die spätere Siegermannschaft, das Gymnasium Rahden 
und gegen die Realschule Bad Oeynhausen‐Süd chancenlos. 
 
Leichtathletik (Lin) 
Die Mannschaft  im WK IV wird Kreismeister und qualifiziert sich nach spannendem Wettkampfverlauf 
für das Westfalenfinale am 16.09.2009 in Borchen. Damit starten die Schüler/innen auf der für ihre Al‐
tersklasse höchsten Ebene.  In einem Mehrkampf aus sechs Disziplinen konnten die Besselschüler vier 
für sich entscheiden. Unsere erfolgreichen Schüler/innen sind: 
Katharina Bölke, Lia Diekmann, Denise Droste, Jona Finke, Jannis Frese, Jonas Gertges, Zora Gieseking, 
Joceline Happel, Ben Jansen, Mats Korte, Madlen Malken, Emma McCarthy, Axel Möws, Finn Rathert, 
Mascha Riechmann, Louisa Rohlfing, Malte Schakau, Bastian Schreiber, Attija Shiraz, Melissa Tiemann, 
Alexander Weihe, Franziska Wiese. 
 
Schulinterne Wettkämpfe (Lin) 
Zum  Ende  des  Schuljahres  fanden  in  den  Klassen  fünf  bis  zehn  die  jährlichen  Jahrgangsstufenwett‐
kämpfe statt. Die Klasse 6 absolvierte ihren Wettkampf schon im Winter.  
 
Folgende Ergebnisse sind zu vermelden: 
Leichtathletik: 1. 5d – 2. 5a – 3. 5c – 4. 5e – 5. 5b 
Fußball – Mädchen: Die Klasse 8b siegt vor der 8a. 
Fußball – Jungen: Die Klasse 8e siegt vor 8b und 8a. 
Duathlon: 1. 9c – 2. 9d – 3. 9a – 4. 9b 
Jungen: 1. Paul Wendt (9b); 2. Kevin Necker (9a); 3. Ole Humbracht (9c) und Jonas Wiese (9c) 
Mädchen: Christin Wachsmuth (9d); 2. Kim‐Alina Espey (9d); 3. Anna Carolin Bender(9c) 
Triathlon: 1. 10c – 2. 10d – 3. 10a – 4. 10b 
Jungen: 1. Daniel Bredemeyer; 2. Christopher Southwick (10b) – 3. Marius Wittig (10d) 
Mädchen: 1. Sina Nerge (10c); 2. Anne Wachsmuth (10d); 3. Savannah Schulte (10a) 
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Kraftraum (Lin) 
Der neue Kraftraum steht kurz vor der Fertigstellung. In den Ferien werden die Renovierungsarbeiten 
abgeschlossen  sein. Dann wird mit  der  Ausstattung  begonnen,  so  dass mit  dem  Beginn  des  neuen 
Schuljahres Training darin möglich ist. 
 

Aus den anderen Fachschaften 

English Drama Club (Kre) 
Nach der hervorragend gelungenen Aufführung der  "Seniors"  im Kleinen Theater  im März und  zwei 
professionell gestalteten Auftritten der "Juniors"  im Hause Hagemeyer als "living dolls" steht die Pla‐
nung  für das nächste Schuljahr an. Herr Krems bietet einen Fortgeschrittenen‐Kurs an,  in dem mitt‐
wochs  in  der  7.  und  8.  Stunde  ein  gemeinsam  auszuwählendes  Theaterstück  geprobt  werden 
wird. Zusätzlich wird es wieder einen Einführungskurs geben, in dem erst einmal Übungen zur Bühnen‐
präsenz, zum Sprechen, Atmen und Darstellen  im Mittelpunkt stehen werden. Dieser Kurs wird don‐
nerstags nach der 6. Stunde stattfinden  ‐ auf der Bühne oder  in Raum E21. Der Einsteigerkurs  ist  für 
Schüler ab Klasse 8 geeignet. Die Arbeitssprache  ist überwiegend Deutsch, die "Aufführungssprache" 
wird selbstverständlich Englisch sein. 
 
First Certificate in English (FCE) (ÓC) 
Seit Anfang des Schuljahres 08/09 gibt es den Kurs FCE am Besselgymnasium für interessierte Schüler 
und Schülerinnen der Jahrgänge 10 bis 13. Im Juni haben drei Schülerinnen die Zertifikatsprüfung (hof‐
fentlich mit Erfolg!) abgelegt. Die schriftlichen und mündlichen Prüfungen fanden an zwei Tagen an der 
Volkshochschule Bielefeld statt. Das FCE ist eine ideale Qualifikation für diejenigen, die Englisch für Be‐
rufs‐ oder Studiumszwecke brauchen, oder schriftliches und gesprochenes Englisch auf einem hohen 
Niveau benutzen wollen. Der Kurs findet einmal pro Woche statt (2 U‐Stunden) und da die Teilnehmer‐
zahl klein ist, herrscht eine fleißige, aber entspannte Atmosphäre. Give it a try! Weitere Informationen 
gibt es auf der Bessel‐Homepage (AGs). 

Vergangene Veranstaltungen 
 

Beste Facharbeit 
Die Auszeichnung  für die beste Facharbeit der  Jahrgangsstufe 12  im Schuljahr 2008/2009  teilen  sich 
zwei Personen und  zwei Fachrichtungen. Vanessa Griese  (Kunst bei Frau Wittich)  ließ sich von Franz 
Marc zu einem gegenwartsdiagnostischen Gemälde  inspirieren, Christian Weihsbach (Mathematik bei 
Herrn Rademacher) entwickelte einen neuen Algorithmus zur annähernden Berechnung des Sinus von 
1 (transzendente Zahl). So gegensätzlich die Fachrichtungen auch zu sein scheinen, beide Arbeiten ha‐
ben gemeinsam, dass  sich  in  ihnen eine  tiefe Auseinandersetzung mit dem  selbst gewählten Thema 
und ein ungewöhnlich hohes Maß an Kreativität und Eigenständigkeit zeigt. Die Auszeichnungen wur‐
den am 29. Juni 2009 in einer Feierstunde verliehen. 
 
Girls'Day (Kr) 
In diesem Jahr haben über 100 interessierte Schülerinnen die Angebote am Girls' Day wahrgenommen, 
dabei wurden ungefähr 35 verschiedene Einrichtungen besucht. Besonders beliebt sind weiterhin Poli‐
zei und Feuerwehr in Minden, aber auch die Städtischen Betriebe/Müllabfuhr, das Wasser‐ und Schiff‐
fahrtsamt, Metall und Kunststoff  verarbeitende Betriebe  sowie unsere Partnerfirma WAGO. Die  ge‐
wonnenen Eindrücke sind unterschiedlich, aber in jedem Falle lehrreich. Wir bedanken uns bei den en‐
gagierten Mädchen, die den Mut finden, sich an diesem Tag auf etwas Neues einzulassen, bei den Fir‐
men, die ihre Tore am Girls' Day öffnen, bei den Eltern, die ihre Töchter unterstützen und beim Kolle‐
gium, das den Projekttag nun auch schon seit etlichen Jahren mitträgt. Vielleicht nimmt das Bessel im 
nächsten Jahr am Programm „Neue Wege für Jungs“ teil, das Jungen Einblicke in pädagogische und so‐
ziale Arbeitsbereiche eröffnen soll. 
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Poetry Slam (D. Korries, Rt) 
Zum 14. Mal fand am 09. Mai 2009 der Poetry Slam  im BÜZ  in Minden statt und  ich war dabei!! Der 
Poetry Slam ist ein Wettkampf mit selbstgeschriebenen literarischen Texten und Gedichten. Der Wett‐
kampf wird in drei Phasen eingeteilt. Zuerst eine freie Runde, bei der jeder Teilnehmer sieben Minuten 
Zeit hat, so viele seiner Texte vorzustellen wie möglich. Am Ende der Runde wird dann von einer unab‐
hängigen Jury entschieden, wer eine Runde weiter ist. In dieser Runde treten dann zwei Battler gege‐
neinander an. Hier entscheidet ebenfalls die Jury. In der letzten Runde stehen dann die beiden Finalis‐
ten  fest, die noch mal einen  letzten Text  lesen, dann kürt das gesamte Publikum den Gewinner. Als 
Vorrednerin habe  ich mich dem gleichen Stress und der Nervosität ausgesetzt, die  jeder Teilnehmer 
verspürt. Auch habe  ich extra  zu dieser Veranstaltung ein eigenes Gedicht  verfasst. Hier ein  kleiner 
Ausschnitt: 
 
Poetry Slam 
  
Poetry Slam? Was soll das sein? 
Etwa Gedichts Miesmacherein? 
Oder ein Treffen lauter Gecken 
Um was Mieses auszuhecken? 
  
Aber Halt! 
  
Die Phantasie zu schnell vorangeeilt 
Die Realität hingegen im Schatten verweilt 
Drum machen wir uns zur Recherche bereit 
Und suchen und surfen nach einer Kleinigkeit 
 
Es wird nicht das letzte Mal gewesen sein, dass der Poetry Slam in Minden stattgefunden hat und die 
gelesenen Texte sind wirklich beeindruckend. Also, wer Interesse an witzigen oder auch ernsten Texten 
hat, die sich zum Beispiel mit dem ersten Kuss befassen,  ist bei einem Poetry Slam sehr gut aufgeho‐
ben. 
 
Kinderolympiade (Ka) 
Am Samstag, den 20.06.09, fand am Besselgymnasium eine Kinderolympiade organisiert von der Jahr‐
gangsstufe 11 statt. Angesprochen waren vor allem Grundschulkinder der 3. und 4. Klassen sowie Schü‐
lerinnen und Schüler der Klassen 5 und 6, die ihr Geschick an großartigen Stationen testen konnten. Die 
Schülerinnen und Schüler der  Jahrgangsstufe 11  zeigten ein hohes Maß an kreativer Gestaltung. Be‐
sonders lobenswert ist ihr Engagement, für ihre jüngeren Mitschüler eine derartige Sache auf die Beine 
zu  stellen. Mit  circa 40  teilnehmenden Kindern war die Resonanz  leider gering. Um  in Zukunft noch 
mehr  Kinder  anzusprechen, werden Verbesserungsmöglichkeiten  hinsichtlich  der Organisation  über‐
legt.    
  

 
 
 
 
 
 
 
 

Das Redaktionsteam wünscht allen schöne Ferien.  Lua, vielen Dank für Deine Hilfe bei den Besselnachrichten! 
Darüber hinaus würde sich das Redaktionsteam darüber freuen, wenn für die nächsten Besselnachrichten alle Beiträge 

pünktlich eingereicht werden zum Redaktionsschluss!  
Aufgrund des teils sehr verspäteten Einreichens einzelner Beiträge erfolgte der Druck dieser Ausgabe teils nicht korrigiert 

und eventuelle Fehler liegen in der Verantwortung des jeweiligen Verfassers.  
 


